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Bezirksoberliga Damen Mitte

VfL Woltorf : VfR Weddel II 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

VfL Woltorf stockt Punktekonto in der Bezirksoberliga 
Damen Mitte auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des VfL Woltorf im Spiel
der Bezirksoberliga Damen Mitte gegen den VfR Weddel II fest.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz des Verlustes
der ersten beiden Sätze gewannen Hoppenworth / Lieke-Rümenapf ihr Match gegen Mein /
Siedentop noch mit 3:2. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Hahn / Hornburg bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Mitjà Mallol / Ristow. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar
brachte Lilli Siedentop Inga Hoppenworth phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Inga Hoppenworth mit 3:1 durch. Völlig ungefährdet war der Sieg von Daniela Hahn gegen Kerstin
Mein nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 7:11, 11:8, 11:5 nicht verloren. Ina Lieke-
Rümenapf hatte daraufhin ihre Gegnerin Svenja Ristow beim ungefährdeten 11:5, 11:7, 11:3
insgesamt im Griff, so dass sie der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Elena Mitjà Mallol zunächst nicht gut aus, so
gewann Barbara Hornburg im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Beim Stand
von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des VfL Woltorf und des VfR Weddel II in die Box. Inga
Hoppenworth bekam dann ihre Gegnerin Kerstin Mein wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Daniela Hahn das
Spiel gegen Lilli Siedentop noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 2:11, 3:11, 8:11. Das Einzel
zwischen Ina Lieke-Rümenapf und Elena Mitjà Mallol endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeberin. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Barbara
Hornburg gewann wenig später ihr Spiel gegen Svenja Ristow überzeugend mit 11:5, 11:8, 11:7.
Ohne Satzgewinn für Ina Lieke-Rümenapf verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kerstin
Mein. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:4 für Lieke-Rümenapf und 4:
8 für Mein seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Sieg fuhr wenig später dagegen Inga
Hoppenworth bei ihrem 3:1 gegen Elena Mitjà Mallol ein. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 3:4 für Hoppenworth und 7:6 für Mitjà Mallol seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Woltorf nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf, während der
VfR Weddel II vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2023 gegen den MTV Hattorf II ansteht, 4:6
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Woltorf bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 10.11.2023 gegen den MTV Hattorf II.

 Statistik:
 VfL Woltorf

Doppel: Hoppenworth / Lieke-Rümenapf 1:0, Hahn / Hornburg 0:1 
Einzel: I. Hoppenworth 2:1, D. Hahn 1:1, I. Lieke-Rümenapf 2:1, B. Hornburg 2:0 

 VfR Weddel II
Doppel: Mein / Siedentop 0:1, Mitjà Mallol / Ristow 1:0 
Einzel: K. Mein 2:1, L. Siedentop 1:1, E. Mallol 0:3, S. Ristow 0:2


